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Gemeinde Döttingen
Surtalstrasse 5
5312 Döttingen

Gemeinde
Döttingen

Bauvorgang / Bauphasen

Bauphase 0

- Entfernung der Flussufervegetation für spätere Hilfs- und Werkleitungsbrücke im Winter (2026/2027).
Für die Platzierung der provisorischen Werkleitungsbrücke, des provisorischen Fussgängerstegs und der Hebevorgänge der 
Surbbrücke müssen Bereiche der Ufervegetation entfernt bzw. auf Stock gesetzt werden. Die Schneidearbeiten erfolgen
ausserhalb der Brutzeiten. Folgende Flächen sind betroffen:

Bauphase 1

- Erstellung der Baustelleneinrichtung inkl. Beschilderung der Verkehrsumleitung.
- Hochwasserschutz-Bleche zwischen Mauern und Brücke entfernen.
- Kandelaber im Baustellenbereich entfernen.
- Provisorische Fussgänger- und Werkleitungsbrücke inkl. provisorischer Fundamente erstellen. Werkleitungen aufhängen und
angeschweissten Werkleitungssteg von der Brücke abtrennen. Vorkehrung für provisorische Hochwasserschutzeinrichtung im
Widerlagerbereich einrichten.

- Abwasserleitung von der Brückenuntersicht trennen bzw. rückbauen, Pumpenschacht erstellen, umleiten und an provisorischer
Werkleitungsbrücke aufhängen.

- Belagsergänzungen für provisorische Verkehrsführung (Fussgänger und Erschliessung Parzelle 1466) erstellen.

Bauphase 2

- Schonender Belagsabbruch inkl. Ausbau der Randsteine (ev. wiederverwendbar).
- Abbruch der Fahrbahnübergänge.
- Herausheben und Verschieben der Brücke.
- Erstellung der Einhausung.
- Abbruch der Fahrbahnplatten-Oberseite: Keil im Bereich der Längsträger und Überdeckungsbeton an Stellen mit schlechter
Haftzugfestigkeit mit HDW abtragen (Keil ev. mit Spitzhammer).

- Betoninstandsetzung an der Fahrbahnplatten-Untersicht.
- Abbruch der Lagerplatten sowie der Werkleitungssteg-Konsolen an Längsträgern.

Legende
Verschobene Brücke mit Einhausung
Baustelleninstallation und Arbeitsraum
Provisorische Werkleitungsbrücke
Provisorischer Fussgängersteg
Erschliessung Parzelle 1466
Entfernung der Ufervegetation
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